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Schlussbericht Fördervorhaben ShareCast 

Vorhaben: ShareCast – Ein Podcast über Datenteilen und Datentreuhandschaft zwi-
schen Vision und Wirklichkeit 

Förderkennzeichen: 16DTM420 

Zuwendungsempfänger: TU Darmstadt, Zentrum verantwortungsbewusste Digitalisie-
rung (ZEVEDI) 

Projektleitung: Prof. Dr. Petra Gehring 

Laufzeit: 01.04.2025 – 30.04.2026 

 

1. Ausführliche Darstellung des Ablaufs des Fördervorhabens und der 
durchgeführten Arbeiten 

Zielstellung des Fördervorhabens 

Das Thema Datenkompetenz (data literacy) wird im öffentlichen Diskurs oftmals äußerst 
abstrakt verhandelt. Die Debatte ist hierbei häufig geprägt von Warnungen: Sorgen rund 
um Datenschutz, den Bruch von Geschäftsgeheimnissen, Haftungsrisiken oder auch dif-
fuse Vorstellungen über den Wert von Daten dominieren den Diskurs. Die Diskussion os-
zilliert üblicherweise zwischen den zwei Polen eines vollständigen Zurückhaltens und Ab-
schirmens der eigenen Daten einerseits oder einer allzu freimütigen und bedenkenlosen 
Weitergabe von Daten andererseits; Alternativen hierzu scheint es kaum zu geben. Ein 
Aspekt, der bis dato weitgehend außen vor bleibt, ist das gezielte, kontrollierte Teilen von 
Daten mittels innovativer Formen des Datenaustauschs über neuartige Datenintermedi-
äre, beispielsweise Datentreuhänder. 

Vor diesem Hintergrund zielte das BMFTR-Fördervorhaben ShareCast auf die Konzep-
tion und Entwicklung eines Podcast im Reportageformat, der in insgesamt 14 Folgen 
die komplexe und abstrakte Thematik des Datenteilens und der Datentreuhandschaft 
auf anschauliche Art und Weise für eine breitere Öffentlichkeit aufbereitet. Im Blickpunkt 
stehen dabei beispielhafte Projekte und Initiativen, die neue Wege des Datenteilens er-
proben und Gestaltungsräume für einen organisations- und sektorenübergreifenden Da-
tenaustausch eröffnen. Dadurch werden die gesamte Breite vorhandener Aktivitäten des 
Datenteilens aus unterschiedlichen Perspektiven (Wissenschaft, Praxis, allgemeine Öf-
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fentlichkeit) dargestellt, potentielle Mehrwerte des Datenaustauschs wie auch damit ver-
bundener Hürden und Risiken ausgelotet sowie exemplarisch an unterschiedlichen Da-
tentreuhandprojekten, Datendomänen und Akteurskonstellationen illustriert. 

ShareCast stellte somit eine innovative Maßnahme der Wissenschaftskommunikation 
dar, die sich explizit nicht (bzw. nicht ausschließlich) an die in der Datentreuhand-Com-
munity versammelten Fachexpert:innen richtet, sondern primär an interessierte Laien 
sowie Multiplikatoren in Politik und Medien. Zur Vermittlung der Inhalte wurde aufgrund 
seiner leichten, niedrigschwelligen Zugänglichkeit bewusst auf das populäre Format ei-
nes Podcast gesetzt. Bei der Content-Generierung orientierte sich das Projektteam kon-
sequent an gängigen journalistischen Standards und Vorgehensweisen. 

 

Zentrale Ergebnisse des Fördervorhabens 

Das zentrale Projektergebnis besteht in der Konzeption, Entwicklung und Veröffentli-
chung einer breit zugänglichen und zugleich inhaltlich gehaltvollen Podcast-Staffel zum 
Thema Datenteilen, welche die Vielschichtigkeit des Themas widerspiegelt und dieser 
gerecht wird. In 14 Episoden (13 reguläre und eine Bonus-Folge; eine Übersicht bietet 
Tabelle 1) vermittelt der im Reportagestil konzipierte Podcast sowohl die politische, öko-
nomische und gesellschaftliche Relevanz als auch die Komplexität des Datenteilens und 
bringt insbesondere die große Bandbreite unterschiedlicher Datentreuhandmodelle zur 
Ermöglichung eines rechtssicheren und vertrauenswürdigen Datenaustauschs einer 
breiteren Öffentlichkeit näher. In den jeweils rund 20-minütigen Folgen mit Feature-Cha-
rakter kommen ausgewiesene Expert:innen zum Thema Datenteilen sowie Stimmen aus 
der Datentreuhand-Community zu Wort, äußern sich zu Chancen und Potentialen, aber 
auch Gefahren und Risiken des Datenteilens und ordnen ein, welche Mehrwerte Datent-
reuhänder diesbezüglich schaffen können. Die einzelnen Folgen der Staffel bilden grund-
sätzlich eine inhaltliche Einheit: Zwar können die einzelnen Episoden auch jeweils für sich 
stehen und losgelöst voneinander konsumiert werden; erst im Zusammenspiel bieten sie 
allerdings einen umfassenden Gesamtüberblick über das Thema. ShareCast ist nach den 
grundsätzlichen Prinzipien von Open Access und Open Science konzipiert, weshalb die 
Podcastfolgen ähnlich wie wissenschaftliche Forschungsergebnisse unter einer Creative-
Commons-Lizenz (CC-Lizenz) im Open Access Format zur Verfügung gestellt werden. Die 
Veröffentlichung des Podcasts erfolgt über verschiedene Ausspielwege, um eine hohe 
Sichtbarkeit zu ermöglichen und verschiedene Zielgruppen ansprechen zu können, bei-
spielsweise über die Homepage von ZEVEDI (https://zevedi.de/themen/sharecast/), die 
Website des Kompetenznetzwerks Datentreuhandmodelle DaTNet 
(https://datnet.eu/sharecast/), aber auch gängige Podcast-Anbieter wie Spotify, Apple Po-
dcasts, etc. Um einen barrierefreien Zugriff auf den Podcast zu ermöglichen, werden so-
wohl die Audiodateien als auch die Manuskripte der einzelnen Folgen (letztere in deut-
scher und englischer Sprache) sowie weiterführende Links auf der ZEVEDI-Website zum 
Download angeboten. 

 

https://zevedi.de/themen/sharecast/
https://datnet.eu/sharecast/
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Tabelle 1: Übersicht über die einzelnen Episoden des Podcasts ShareCast 

Folge Datum Titel 

0 10.06.2025 Trailer: ShareCast – ab dem 1. Juli 2025 [zur Folge] 

1 01.07.2025 Daten: Nichts (leichter als) teilen? [zur Folge] 

2 22.07.2025 Gesundheitsdaten: Nur für mich oder Spende? [zur Folge] 

3 12.08.2025 Smart City: Daten im Überfluss? [zur Folge] 

4 02.09.2025 Vernetzte Autos: Besser oder Datenfresser? [zur Folge] 

5 23.09.2025 Daten, Wald und Holz [zur Folge] 

6 14.10.2025 Open Source-Software: geteilt oder geschlossen? [zur Folge] 

7 04.11.2025 Ein Traum von offenem Wissen: Datenteilen in der Wissenschaft 
[zur Folge] 

8 25.11.2025 Digitale Souveränität: Entscheiden, wie man teilt [zur Folge] 

9 16.12.2025 Die große Bremse? Über Datenschutz [zur Folge] 

10 05.01.2026 Ein „Schweizer Weg“? Datenteilen in der Eidgenossenschaft [zur 
Folge] 

11 27.01.2026 Daten teilen, ohne sie herauszugeben? Die transaktionsbasierte 
Datentreuhand [zur Folge] 

12 17.02.2026 Datenteilen politisch steuern: Eine Herausforderung [zur Folge] 

13 10.03.2026 Daten teilen: Eine Vertrauensfrage? [zur Folge] 

14 31.03.2026 Bonusfolge: Gutes Datenteilen ist eine Kunst [zur Folge] 

 

Ausführliche Darstellung des Ablaufs im Einzelnen 

Strukturen und Arbeitsweisen: 

Um die Arbeitsweise innerhalb des Fördervorhabens zu strukturieren und die Arbeit aller 
Projektbeteiligten effektiv zu koordinieren, wurde zu Beginn der Projektlaufzeit ein wö-
chentlicher Jour Fixe eingerichtet, der einen regelmäßigen Austausch der Projektbetei-
ligten ermöglichte. Diese Treffen dienten nicht nur der Gewährleistung eines einheitli-
chen Informationsniveaus aller Projektbeteiligten durch eine standardisierte Berichter-
stattung über den Arbeitsstand einzelner Arbeitspakete, sondern auch der Diskussion 
offener Sachverhalte, die einer Klärung bedurften, sowie der Planung der nächsten Ar-
beitsschritte. 

 

https://zevedi.de/sharecast-trailer/
https://zevedi.de/sharecast-001-daten-nichts-leichter-als-teilen/
https://zevedi.de/sharecast-002-gesundheitsdaten/
https://zevedi.de/sharecast-folge-3-smart-city-daten-im-ueberfluss/
https://zevedi.de/sharecast-folge-4-vernetzte-autos-besser-oder-datenfresser/
https://zevedi.de/sharecast-folge-5-daten-wald-und-holz/
https://zevedi.de/sharecast-folge-6-open-source-software/
https://zevedi.de/sharecast-folge-7-ein-traum-von-offenem-wissen-datenteilen-in-der-wissenschaft/
https://zevedi.de/sharecast-folge-8-digitale-souveraenitaet-entscheiden-wie-man-teilt/
https://zevedi.de/sharecast-folge-9-die-grosse-bremse-ueber-datenschutz/
https://zevedi.de/ein-schweizer-weg-datenteilen-in-der-eidgenossenschaft/
https://zevedi.de/ein-schweizer-weg-datenteilen-in-der-eidgenossenschaft/
https://zevedi.de/sharecast-folge-11-transaktionsbasierte-datentreuhand/
https://zevedi.de/sharecast-folge-12-datenteilen-politisch-steuern-eine-herausforderung/
https://zevedi.de/sharecast-daten-teilen-eine-vertrauensfrage/
https://zevedi.de/bonusfolge-gutes-datenteilen-ist-eine-kunst/
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Aufbau und Design (AP1 – Laufzeit: 04/25–05/25)  

Zu Beginn des Fördervorhabens wurde zunächst der Aufbau der notwendigen Podcast-
struktur angegangen. Diese umfasste die Einrichtung von Accounts und Kanälen auf 
einschlägigen Plattformen (z.B. Spotify, Podigee, Apple Podcasts, etc.) zur Distribution 
und Bewerbung des Podcasts. Außerdem wurde ein eigenständiges audio-visuelles De-
sign für den Podcast als zentrales Erkennungsmerkmal entwickelt: Hierzu gehörte ein 
Jingle als wiederkehrendes Audioelement, das die einzelnen Podcast-Folgen eröffnet 
und beschließt, sowie eine aussagekräftige Cover-Grafik, die in Zusammenarbeit mit ei-
nem externen Grafiker konzipiert wurde und bei den Online-Auftritten des Podcasts zur 
Anwendung kommt. 

 

13 (+1) Drehbücher (AP2 – Laufzeit: 04/25–01/26) 

Parallel zur Einrichtung der notwendigen Podcaststrukturen wurde mit der Konzeption 
der Drehbücher für die einzelnen Folgen der Podcast-Staffel begonnen. Da es sich um 
einen Podcast im Reportageformat (Feature-Charakter) handelt, verfügt jede Episode 
über ein festes Skript. Im Mittelpunkt dieses Arbeitspakets stand daher das Story-Telling, 
also insbesondere die Erstellung und Entwicklung handlungsleitender Narrative der 
einzelnen Episoden, die Ausarbeitung der Leitfragen und spezifischer Inhalte, aber auch 
die Recherche passender Interviewpartner:innen aus den Bereichen Datenteilen, Daten-
räume, Datentreuhand, etc. für Fachgespräche und Experteninterviews, die als O-Töne 
integriert werden sollten, die Auswahl von Sounds/Atmos sowie die Ausarbeitung von 
Skripten für einzelne Episoden sowie zugehöriger Shownotes. 

Grundsätzlich sah die ursprüngliche Projektplanung 12 reguläre Folgen und eine Bonus-
Folge (ein Making-Of als Blick hinter die Kulissen) vor. Da das Thema Digitale Souveräni-
tät im Laufe des Jahres 2025 im politisch-medialen Diskurs deutlich an Dringlichkeit ge-
wann, entschied sich das Projektteam, dieser Debatte Rechnung zu tragen und eine zu-
sätzliche Folge speziell zu diesem Themenkomplex zu produzieren („Folge 8: Digitale 
Souveränität: Entscheiden, wie man teilt“), wodurch sich der ursprüngliche Ausspielplan 
ab diesem Zeitpunkt um drei Wochen nach hinten verschob. 

 

Reportage-Elemente (AP3 – Laufzeit: 06/25–02/26) 

Um die einzelnen Podcast-Folgen inhaltlich anzureichern und unterschiedliche Perspek-
tiven zu berücksichtigen, sollten sowohl Fachexpert:innen aus der Datentreuhand-Com-
munity wie auch einfache Bürger:innen zu Wort kommen. Im Mittelpunkt dieses Arbeits-
pakets stand daher die Durchführung von Straßenumfragen und Expert:inneninter-
views, um O-Töne für die einzelnen Folgen zu erhalten, mit denen bestimmte inhaltliche 
Aspekte des jeweiligen Themas näher illustriert und/oder auch unterschiedliche Sicht-
weisen miteinander kontrastiert werden konnten. Darüber hinaus umfasste das Arbeits-
paket auch die Auswahl passender Atmosphäre- und Geräuschelemente (Atmos), mit 
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denen die Sprachaufnahmen unterlegt werden konnten, um ein authentisches Hörer-
lebnis zu schaffen und eine leichte Konsumierbarkeit des Podcasts sicherzustellen. 

 

Produktion (AP4 – Laufzeit: 06/25–02/26) 

Aufbauend auf den Aktivitäten im Rahmen der Arbeitspakete 2 und 3 erfolgte die Pro-
duktion der einzelnen Episoden der Podcast-Staffel. Der Produktionsprozess umfasste 
die Aufnahme und Bearbeitung von Studio-Elementen (im Wesentlichen das Einspre-
chen der Skripte durch das Projektteam und das Einbauen der O-Töne und der Atmos), 
der Schnitt der Folgen, die Soundnachbearbeitung sowie die Veröffentlichung der ein-
zelnen Folgen über etablierte Ausspielkanäle (z.B. Spotify, Podigee, etc.), aber auch alter-
native Ausspielwege (z.B. die Webseiten von ZEVEDI und DaTNet), um die Reichweite zu 
erhöhen und unterschiedliche Zielgruppen erreichen zu können.  

 

Qualitätssicherung (AP5 – Laufzeit: 06/25–04/26) 

Im Rahmen der Postproduktion durchliefen alle Episoden des Podcasts eine Qualitäts-
kontrolle und einen Freigabeprozess. Die Qualitätskontrolle umfasste die Prüfung der 
Skripte und der Shownotes sowie die Audio-Kontrolle (inklusive ggf. Soundnachbearbei-
tung) der einzelnen Folgen. Erst nach Durchführung dieser qualitätssichernden Maßnah-
men erfolgte die finale Freigabe einer Episode zur Veröffentlichung. Außerdem gehörte 
zur Postproduktion die Transkription der Audioinhalte, um diese auch in Textform zu-
gänglich zu machen, sowie die Übersetzung der Transkripte ins Englische, um auch eine 
Rezeption im internationalen Raum bzw. durch Nicht-Muttersprachler zu erlauben. Auch 
die dauerhafte Archivierung der einzelnen Podcast-Episoden war Bestandteil dieses Ar-
beitspaketes. 

 

Bewerbung (AP6 – Laufzeit: 10/25–04/26) 

Die Veröffentlichung des Podcasts erfolgte über verschiedene Ausspielwege, um eine 
hohe Sichtbarkeit zu ermöglichen und verschiedene Zielgruppen ansprechen zu können, 
beispielsweise über die Homepage von ZEVEDI (https://zevedi.de/themen/sharecast/), 
die Website des Kompetenznetzwerks Datentreuhandmodelle DaTNet 
(https://datnet.eu/sharecast/), aber auch gängige Podcast-Anbieter wie beispielsweise 
Podigee, Spotify oder Apple Podcasts. Um die Reichweite der Podcast-Episoden zu erhö-
hen und gezielt unterschiedliche Zielgruppen anzusprechen, wurde die Veröffentlichung 
der einzelnen Folgen über unterschiedliche Social-Media-Kanäle von ZEVEDI (LinkedIn, 
Mastodon, Bluesky) und DaTNet (LinkedIn) aktiv beworben. Darüber hinaus wirkten 
auch die interviewten DTM-Expert:innen immer wieder als Multiplikatoren, indem sie bei-
spielsweise auf ihren Social-Media-Kanälen auf einzelne Episoden und/oder den Podcast 
als Ganzes hinwiesen. In den letzten zwei Projektmonaten wurden die Werbemaßnah-
men intensiviert: durch Boosten einzelner LinkedIn-Posts zu ShareCast wurden be-
stimmte Zielgruppen noch einmal stärker adressiert. 

https://zevedi.de/themen/sharecast/
https://datnet.eu/sharecast/
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Abgleich des Projektverlaufs mit der ursprünglichen Projektplanung 

Im Hinblick auf die ursprüngliche Planung gemäß Projektantrag und Vorhabenbeschrei-
bung konnte die Arbeits- und Zeitplanung weitgehend eingehalten werden. Allenfalls 
punktuell wurden Modifikationen erforderlich, um im operativen Umsetzungsprozess fle-
xibel auf sich verändernde Rahmenbedingungen reagieren zu können. 

So wurde das ursprünglich geplante Arbeitsprogramm (12 reguläre Folgen + ein Making-
of als Bonusfolge) um eine zusätzliche Folge zum Thema Digitale Souveränität erweitert 
(in die ursprüngliche Planung eingeschoben als neue Folge „8“). Ziel war es, der zuneh-
menden Relevanz der Thematik gerecht zu werden, denn im Laufe des Jahres 2025 
wurde das Thema zunehmend bedeutsamer im politischen und medialen Diskurs. Durch 
diese Erweiterung des Programms verschob sich der ursprüngliche Ausspielplan gering-
fügig um drei Wochen nach hinten bzw. verlängerte sich; der grundsätzliche Veröffentli-
chungsturnus (alle drei Wochen erschien eine neue Episode des Podcasts) wurde jedoch 
beibehalten. 

Des Weiteren wurde die Laufzeit des Projekts kostenneutral um einen Monat verlän-
gert. Hintergrund war das Entstehen einer Personallücke im Projekt, die sich nicht durch 
Aufstockung oder Umdisponierung vorhandenen Projektpersonals auffangen ließ.   
Dadurch bestand das reale Risiko, das einzelne Arbeitspakete nicht wie geplant abgear-
beitet und geplante Outputs nicht im gebotenen Umfang umgesetzt werden könnten, 
mithin inhaltliche Abstriche gemacht werden müssten (z.B. einzelne der geplanten Po-
dcast-Folgen könnten überhaupt nicht oder nur in stark reduzierter Form produziert 
werden). Durch die Laufzeitverlängerung des Fördervorhabens um einen Monat wurde 
es möglich, das bestehende Projektpersonal einen Monat länger im Projekt einzusetzen, 
so dass diese die noch offenen Arbeitspakete finalisieren konnten. Durch diese Maß-
nahme wurde sichergestellt, dass alle im Projektplan zugesagten Ergebnisse (mit einer 
minimalen Verzögerung von maximal einem Monat) umgesetzt und das Projekt insge-
samt zu einem guten Abschluss gebracht werden konnte. 

 

2. Darstellung der wichtigsten Positionen des zahlenmäßigen Nach-
weises 

Der zahlenmäßige Verwendungsnachweis wurde wie vereinbart übermittelt. Die bewil-
ligten Mittel wurden weitestgehend im beantragten Umfang abgerufen und zweckge-
bunden eingesetzt. Der Großteil der Zuwendung (ca. 87%) wurde für Ausgaben für das 
wissenschaftliche Projektpersonal (Kategorie 0812) verwendet. Dieses verantwortete die 
Einrichtung der notwendigen Podcast-Struktur, die Durchführung der Straßenumfragen 
und der Experteninterviews, die inhaltliche Konzeption und Produktion/Postproduktion 
der einzelnen Podcast-Episoden sowie die aktive Bewerbung der Veröffentlichungen. 
Knapp 8% der Zuwendung wurde für Beschäftigungsentgelte (Kategorie 0822) einge-
setzt. Damit wurden die Kosten für die Anstellung studentischer Hilfskräfte gedeckt. 
Diese unterstützen das wissenschaftliche Projektpersonal bei inhaltlichen Recherchen, 
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bei der Durchführung der Straßenumfragen sowie der Transkription der einzelnen Po-
dcast-Episoden sowie dem Korrektorat der Transkripte und deren Übersetzung ins Eng-
lische. Etwa 5% der Zuwendung wurde für Sachausgaben (Kategorie 0843) eingesetzt. 
Dies umfasste beispielsweise den Erwerb von Lizenzen für Software zur Transkription der 
Podcasts, den Kauf von Lizenzen für das Ausspielen der Podcasts über gängige Distribu-
tionskanäle (Podigee, Spotify, etc.), die Anschaffung von Audioequipment sowie Ausga-
ben für audio-visuelle Design-Elemente (CI/CD). 

 

3. Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Projektarbei-
ten 

Daten sind heutzutage nicht nur quasi ubiquitär vorhanden, sondern bilden auch einen 
zentralen Wertschöpfungsfaktor moderner Wissensökonomien. Datenökosysteme gel-
ten daher nicht zu Unrecht als Grundpfeiler digitaler Wertschöpfung. Das vollständige 
Wertschöpfungspotential, das in Daten schlummert, lässt sich allerdings nur dann he-
ben, wenn sie zwischen Organisationen geteilt und gemeinsam genutzt werden. Daten-
treuhandmodelle können hierbei als wichtiges Instrument zur Herbeiführung eines fai-
ren Interessenausgleichs zwischen Datengebenden und Datennehmenden sowie zur Er-
möglichung/Erleichterung eines rechtssicheren und vertrauensvollen Datenteilens zwi-
schen diesen fungieren. Insofern verfügen sie über eine hohe Relevanz als Katalysator 
datenbasierter Innovation. Allerdings fehlt es aktuell in der breiteren Öffentlichkeit an der 
Sichtbarkeit und Rezeption von Datentreuhandmodellen und ihrer hohen ökonomi-
schen und gesellschaftlichen Relevanz. 

Das Fördervorhaben ShareCast adressiert dieses Problem mit der Konzeption und Pro-
duktion eines einschlägigen Podcasts, der die komplexe und abstrakte Thematik des Da-
tenteilens und der Datentreuhand aufgreift, auf anschauliche Art und Weise für eine brei-
tere Öffentlichkeit aufbereitet und interessierten Laien niedrigschwellig zugänglich 
macht. ShareCast ist eine innovative Maßnahme der Wissenschaftskommunikation, 
welche aufbauend auf aktueller anwendungsorientierter Forschung zum Thema exemp-
larisch Projekte und Initiativen vorstellt, die neue Wege des Datenteilens erproben und 
Gestaltungsräume für einen organisations- und sektorenübergreifenden Datenaus-
tausch eröffnen. Dadurch kann die gesamte Breite vorhandener Aktivitäten des Daten-
teilens aufgezeigt und beispielhaft an unterschiedlichen Datentreuhandprojekten, Da-
tendomänen und Akteurskonstellationen illustriert werden. Dies steigert nicht nur die 
Bekanntheit einzelner Vorhaben und Initiativen bzw. die Sichtbarkeit von Datentreu-
handmodellen generell in der breiteren Öffentlichkeit, sondern bietet auch die Möglich-
keit, praktische Vorteile und Mehrwerte von Datentreuhändern für unterschiedliche An-
spruchsgruppen (Datengebende, Datennutzende) bzw. Wirtschaft und Gesellschaft als 
Ganzes aufzuzeigen, ohne damit verbundene Hürden und Risiken zu verschweigen. So-
mit unterstützt das Fördervorhaben auch den Wissens- und Ergebnistransfer aus der ein-
schlägigen Forschung in die Öffentlichkeit. Insgesamt trägt das Fördervorhaben dazu 
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bei, dem Thema Datentreuhandmodelle (oder genereller: der Thematik des Datentei-
lens) eine höhere Aufmerksamkeit im öffentlichen Diskurs – insbesondere auch jenseits 
der einschlägigen Fachöffentlichkeit – zu verschaffen. 

Die Aktivitäten waren nicht Gegenstand der Förderung durch andere Programme. Ohne 
die beantragte Förderung hätte das Fördervorhaben in dieser Form und in diesem Um-
fang nicht durchgeführt werden können, was dessen Gebrauchswert erheblich be-
schränkt hätte. Die Ziele des Projekts konnten mit den beantragten Ressourcen wie ge-
plant erreicht werden. 

 

4. Nutzen und Verwertbarkeit der Ergebnisse 

Die Ergebnisse des Projekts werden der Öffentlichkeit open access zur Verfügung ge-
stellt. Dadurch können ein niedrigschwelliger Zugang und eine leichte Verfügbarkeit ge-
währleistet werden. Eine enge Kooperation mit dem Kompetenznetzwerk Datentreu-
hand (z.B. durch Ausspielen des Podcasts auf der DaTNet-Website) stellt eine hohe Sicht-
barkeit in der Datentreuhand-Community sicher. Die Nutzung alternativer Ausspielka-
näle (ZEVEDI-Website, etablierte Podcast-Plattformen) und die aktive Bewerbung der 
Podcasts über die Social-Media-Kanäle des ZEVEDI ermöglicht die Ansprache weiterer 
Zielgruppen – auch jenseits der einschlägigen Fachcommunity. ShareCast arbeitet wer-
befrei und schließt ein Sponsoring durch kommerzielle Anbieter aus. Eine kommerzielle 
Verwertung der Projektergebnisse wird dezidiert nicht angestrebt. Vielmehr sollen sie 
der guten wissenschaftlichen Praxis entsprechend kostenfrei der Allgemeinheit zur Ver-
fügung gestellt werden. Dies entspricht auch der Zielsetzung des Projekts, das Thema 
Datenteilen bzw. Datentreuhandmodelle und dessen Relevanz in der breiteren Öffent-
lichkeit bekannter zu machen, was letztlich eine möglichst niedrigschwellige Zugäng-
lichkeit erfordert. 

 

5. Während der Durchführung des Vorhabens dem Zuwendungs-
empfänger bekannt gewordene Fortschritte auf dem Gebiet des 
Vorhabens bei anderen Stellen 

Für die einzelnen Episoden von ShareCast wurden verschiedene Initiativen und Projekte, 
die auf innovative Formen des Datenteilens zielen (z.B. Datenräume, Datenintermediäre, 
Datentreuhänder), interviewt. Viele dieser (überwiegend) vom BMFTR finanziell unter-
stützen Fördervorhaben erreichen nun das Ende ihrer Projektlaufzeit. Es wäre zukünftig 
spannend, deren Projektergebnisse im Rahmen von ShareCast aufzubereiten. Dies 
würde jedoch die Konzeption und Produktion einer Folgestaffel erfordern. 

Die aktuellen Entwicklungen auf EU-Ebene (Stichwort Digital Omnibus) dürften in der 
näheren Zukunft zu erheblichen Anpassungen des regulatorischen Rahmens im Bereich 
des europäischen Datenschutzrechts und des Datenwirtschaftsrechts führen. Der ein-
schlägige Diskussionsstand wurde in der 12. Episode von ShareCast („Datenteilen poli-
tisch steuern: Eine Herausforderung“) thematisiert. Allerdings ist die politische Debatte 
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hierzu noch nicht beendet; Änderungen und Fortentwicklungen sind nicht auszuschlie-
ßen. Diese können aufgrund des Projektendes nicht weiterverfolgt werden und wären 
ebenfalls ein Thema für eine mögliche zweite Staffel des Podcasts. 

Alles in allem machen diese beiden Verweise auf die Entwicklungsdynamik in der Daten-
treuhandcommunity wie auch in den rechtlichen und politischen Rahmenbedingungen 
deutlich, dass das Datenteilen insgesamt als ein Feld zu begreifen ist, dass sich stets (und 
schnell) weiterentwickelt. Aufgrund der begrenzten Projektlaufzeit konnten diese Ent-
wicklungen nur partiell Berücksichtigung finden. 

 

6. Erfolgte oder geplante Veröffentlichungen 

Podcast-Veröffentlichungen 

• Folge 0 (10.06.2025): Trailer: ShareCast – ab dem 1. Juli 2025 
https://zevedi.de/sharecast-trailer/  

• Folge 1 (01.07.2025): Daten: Nichts (leichter als) teilen? 
https://zevedi.de/sharecast-001-daten-nichts-leichter-als-teilen/ 

• Folge 2 (22.07.2025): Gesundheitsdaten: Nur für mich oder Spende? 
https://zevedi.de/sharecast-002-gesundheitsdaten/ 

• Folge 3 (12.08.2025): Smart City: Daten im Überfluss? 
https://zevedi.de/sharecast-folge-3-smart-city-daten-im-ueberfluss/ 

• Folge 4 (02.09.2025): Vernetzte Autos: Besser oder Datenfresser? 
https://zevedi.de/sharecast-folge-4-vernetzte-autos-besser-oder-datenfresser/ 

• Folge 5 (23.09.2025): Daten, Wald und Holz 
https://zevedi.de/sharecast-folge-5-daten-wald-und-holz/ 

• Folge 6 (14.10.2025): Open Source-Software: geteilt oder geschlossen? 
https://zevedi.de/sharecast-folge-6-open-source-software/ 

• Folge 7 (04.11.2025): Ein Traum von offenem Wissen: Datenteilen in der Wissen-
schaft 
https://zevedi.de/sharecast-folge-7-ein-traum-von-offenem-wissen-datenteilen-
in-der-wissenschaft/ 

• Folge 8 (25.11.2025): Digitale Souveränität: Entscheiden, wie man teilt 
https://zevedi.de/sharecast-folge-8-digitale-souveraenitaet-entscheiden-wie-
man-teilt/ 

• Folge 9 (16.12.2025): Die große Bremse? Über Datenschutz 
https://zevedi.de/sharecast-folge-9-die-grosse-bremse-ueber-datenschutz/ 

• Folge 10 (05.01.2026): Ein „Schweizer Weg“? Datenteilen in der Eidgenossen-
schaft  
https://zevedi.de/ein-schweizer-weg-datenteilen-in-der-eidgenossenschaft/ 

https://zevedi.de/sharecast-trailer/
https://zevedi.de/sharecast-001-daten-nichts-leichter-als-teilen/
https://zevedi.de/sharecast-002-gesundheitsdaten/
https://zevedi.de/sharecast-folge-3-smart-city-daten-im-ueberfluss/
https://zevedi.de/sharecast-folge-4-vernetzte-autos-besser-oder-datenfresser/
https://zevedi.de/sharecast-folge-5-daten-wald-und-holz/
https://zevedi.de/sharecast-folge-6-open-source-software/
https://zevedi.de/sharecast-folge-7-ein-traum-von-offenem-wissen-datenteilen-in-der-wissenschaft/
https://zevedi.de/sharecast-folge-7-ein-traum-von-offenem-wissen-datenteilen-in-der-wissenschaft/
https://zevedi.de/sharecast-folge-8-digitale-souveraenitaet-entscheiden-wie-man-teilt/
https://zevedi.de/sharecast-folge-8-digitale-souveraenitaet-entscheiden-wie-man-teilt/
https://zevedi.de/sharecast-folge-9-die-grosse-bremse-ueber-datenschutz/
https://zevedi.de/ein-schweizer-weg-datenteilen-in-der-eidgenossenschaft/
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• Folge 11 (27.01.2026): Daten teilen, ohne sie herauszugeben? Die transaktionsba-
sierte Datentreuhand 
https://zevedi.de/sharecast-folge-11-transaktionsbasierte-datentreuhand/ 

• Folge 12 (17.02.2026): Datenteilen politisch steuern: Eine Herausforderung 
https://zevedi.de/sharecast-folge-12-datenteilen-politisch-steuern-eine-heraus-
forderung/ 

• Folge 13 (10.03.2026): Daten teilen: Eine Vertrauensfrage? 
https://zevedi.de/sharecast-daten-teilen-eine-vertrauensfrage/ 

• Folge 14 (31.03.2026): Bonusfolge: Gutes Datenteilen ist eine Kunst 
https://zevedi.de/bonusfolge-gutes-datenteilen-ist-eine-kunst/ 

 

Weitere Veröffentlichungen im Projektkontext: 

• Konstantin Schönfelder & Till Seidemann (2026). Digitalisierung als Hörerfahrung. 
Blogbeitrag vom 16.04.2026 im Blog der Gesellschaft für Informatik 
https://gi.de/themen/beitrag/digitalisierung-als-hoererfahrung  

 

https://zevedi.de/sharecast-folge-11-transaktionsbasierte-datentreuhand/
https://zevedi.de/sharecast-folge-12-datenteilen-politisch-steuern-eine-herausforderung/
https://zevedi.de/sharecast-folge-12-datenteilen-politisch-steuern-eine-herausforderung/
https://zevedi.de/sharecast-daten-teilen-eine-vertrauensfrage/
https://zevedi.de/bonusfolge-gutes-datenteilen-ist-eine-kunst/
https://gi.de/themen/beitrag/digitalisierung-als-hoererfahrung
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